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Arbeitspapier als Grundlage für die weiteren Prozessschritte erarbeitet. In Bezug auf 
verschiedene Aspekte wurden darin folgende Hauptziele formuliert: 

Städtebau: Die städtebauliche Bedeutung und Einzigartigkeit des Landhofs als 
ehemaliges Fussballstadion und Gründungsstätte des FC Basel 1893 in 
einer Blockrandbebauung wird gewürdigt. Die räumliche Dimension einer 
offenen Fläche bleibt erfahrbar. 

Natur: Der Naturaspekt als wichtiger Bestandteil des Landhofs wird erhalten und 
weiterentwickelt.  

Nutzung: Auf dem Landhof finden ausschliesslich zonenkonforme Nutzungen (Grün-
zone) statt. Die nutzbare Fläche setzt sich aus Gebäude(n) und 
umliegendem Freiraum zusammen. Infrastruktur und Platzangebot 
ermöglichen eine Grundnutzung für Menschen aller Altersgruppen während 
des ganzen Jahres. Ein Nutzungsschwerpunkt soll auch weiterhin die offene 
Kinder- und Jugendarbeit sein. 

Soziale Funktion: Die Quartierbevölkerung aller Altersstufen nutzt den Landhof zur Erholung, 
für soziale Begegnungen, für das Spiel und für sportliche Aktivitäten im Frei-
en. Geeignete Infrastrukturen und Räumlichkeiten fördern soziale Aktivitäten, 
schaffen Treffpunkte und ermöglichen witterungsunabhängige 
Verabredungen sowie Veranstaltungen.  

Verwaltung: Geregelte Zuständigkeiten gewährleisten einen stabilen und geordneten 
Betrieb. Geprüft wird die Einrichtung einer Abwartsfunktion unter Einbezug 
der bestehenden Interessensgruppen. 

 
Im Anzug Thomas Grossenbacher und Konsorten werden ebenso der Abbruch des 
Tribünengebäudes und die Nutzung für Freizeitsport und Beibehaltung der grossen Spielwiese 
gefordert. 

3.1 Das Areal 

 
Abb. 1: Landhof-Areal 2014  
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Die verschiedenen Angebote von offener Kinderarbeit, Sportnutzung, Gastronomie und flexibel 
nutzbarem Mehrzweckraum für bedarfsgerechte und auf den Ort abgestimmte Aktivitäten 
werden unter einem Dach vereint. Das Angebot wird niederschwellig und sozial abgestimmt 
sein. Alle Räume im Erdgeschoss sind behindertengerecht zugänglich.  

Zwischen der Nutzerschaft von Gebäude und Grünanlage sollen sich zahlreiche Interaktionen 
ergeben. 

4.8.1 Angebot (Raum und Nutzung) 

Raumprogramm 

Das Raumprogramm wurde im Rahmen der Projektierung auf Grundlage verschiedener 
Bedarfsanalysen und in Zusammenhang mit externen Spezialisten sowie den 
unterschiedlichen Beteiligten erarbeitet. Die folgenden Nutzflächen wurden im Raumprogramm 
des Vorprojekts berücksichtigt und bilden den räumlichen Bedarf für das neue 
Infrastrukturgebäude ab. 

 Nutzflächen in m2 

Gastronomie/Buvette 90 
Quartiersaal/Multifunktionaler Mehrzweckraum 97 
Garderoben/WC 77 
offene Kinderarbeit 143 
Lager 76 
Technik 36 
  
Total Raumflächen 519 
  
Loggia/Passage 380 
Total Gebäudegrundfläche 865 

 

 
Abb. 8: Grundriss Pavillon 
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Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er untersteht dem Referendum. 














